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Geschunden, Verloren und Aufgefangen

Von Onlyknow3

Kapitel 5: Noch mehr Sorgen um Joey

Ein lautes Scheppern unterbrach ihr Gespräch und beide verließen eilig Mokuba's
Zimmer und liefen zurück zum Gästezimmer, in dem Seto Joey einquartiert hatte. Als
sie durch die Tür kamen blieb den beiden Brüder fast das Herz stehen. Joey lag sich
krümmend im Bett. Der Pyjama klebte schweißnass an ihm. Immer wieder stöhnte der
Blonde und wiederholte kaum verständlich die gleichen Worte: "Nein, nicht! Hör auf!
Bitte! Lass mich! Nicht schlagen. Ich will das nicht. Geht weg. Nein! NEIN!"
Joey schrie laut auf, schlug trotz Bewusstlosigkeit wild mit den Armen um sich, bis er
wieder schwer atmend in sich zusammensackte und kraftlos liegen blieb. Doch immer
noch schien ihn sein Albtraum zu quälen.
Sofort hatte Seto sein Smartphone zur Hand und wählte die Nummer seines Arztes.
Mit knappen, sachlichen Worten setzte er ihn in Kenntnis von den Geschehnissen.
Nachdem er das Gespräch beendet hatte schickte Seto Mokuba zur Haustür. Er sollte
vorne auf den Arzt warten und ihm dann öffnen. Doch in Wahrheit wollte Seto
vermeiden, dass Mokuba noch einmal einen solchen Anfall miterleben musste. Falls
dieser sich nochmal wiederholte.
Als Mokuba das Zimmer verlassen hatte setzte sich Seto zu Joey auf die Bettkante. Er
wollte dem Blonden einige Strähne von der Stirn streichen, die dort klebten. Die Stirn
glühte regelrecht. Scheinbar war es Joey nicht erspart geblieben Fieber zu
bekommen. Seto wusste, was das bedeutete: Sein Hausarzt würde Joey ins
Krankenhaus einweisen!

Ein Klopfen riss Seto aus seinen traurigen Gedanken und noch ehe er auf das Klopfen
reagieren konnte kam bereits sein Arzt herein. Er stand von der Bettkante auf,
während der Arzt näher kam und seine Tasche öffnete. Mokuba stand in der Tür. Seto
wollte nicht, dass sein jüngerer Bruder das Ausmaß von Joey's Verletzungen sah,
strich dem Schwarzhaarigen sanft über die Wange und schickte ihn dann in die Halle,
bevor er die Zimmertür schloss.
Der Arzt untersuchte Joey noch einmal gründlich, stets unter dem wachsamen Auge
Setos, der alles genau verfolgte. Als der Mediziner seine erneute Untersuchung
abgeschlossen hatte nahm er sein Telefon zur Hand und orderte den
Krankentransport. Ohne eine weitere Diskussion wurde Joey ins Krankenhaus
gebracht. Seto hatte veranlasst, dass der Blonde in ein Privatzimmer kam und hatte
Roland angewiesen einen Bodyguard zu besorgen, der vor allem Wheeler Senior den
Zugang zu seinem Sohn verwehren sollte. Während Seto Joey im Krankenwagen
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begleitete hatte Mokuba in der Zwischenzeit Yugi und die anderen von den neusten
Entwicklungen informiert.
Als der Kindergarten schließlich im Krankenhaus aufschlugen wurden sie von Seto
bereits erwartet. Er wollte wie immer wirken, aber man sah ihm deutlich an, das er
mitgenommen war. Darüber hinwegtäuschend wollte er die Situation rund um Joey
sachlich und kompetent erklären. Doch das Problem war, dass er selbst nicht alles
verstanden hatte.
Fakt war, dass Joey geschwächt und verletzt war. Daraus war eine Infektion
entstanden. Diese Infektion führte zu Fieber, das so hoch wurde, dass die Ärzte keine
Alternative mehr sahen, als Joey in ein künstliches Koma zu versetzen. Dadurch
erhofften sie sich, dass sein Körper die Ruhe bekam, die er benötigte, um zu heilen,
neue Kraft aufzubauen und schließlich gesund zu werden. Während der Dauer des
künstlichen Tiefschlafes würde der Blonde auf der Intensivstation unter strenger
Beobachtung liegen.
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